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TOP: Zusammenlegung der Schiedsamtsbezirke der Stadt Schmallenberg 

  

 Produktgruppe: 12.01 Allgemeine Sicherheit und Ordnung 
 
1. Beschlussvorschlag: 
Die Stadtvertretung beschließt, die Schiedsamtsbezirke I und II der Stadt Schmallenberg zu 
einem Schiedsamtsbezirk zusammenzulegen. Der Schiedsmann Georg Brand bleibt bis zum 
Ende seiner Amtszeit Schiedsmann für den gesamten Schiedsamtsbezirk. Die bisherigen 
Stellvertreter Horst Broeske (bisheriger Schiedsamtsbezirk I) und Siegfried Knoche (bisheri-
ger Schiedsamtsbezirk II) bleiben bis zum Ende ihrer jeweiligen Amtszeit stellvertretende 
Schiedsmänner für den gesamten Schiedsamtsbezirk. 
 
2. Sachverhalt und Begründung: 
Nach § 1 Abs. 2 des Schiedsamtsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (SchAG NRW) 
ist Schiedsamtsbezirk die Gemeinde. Das Gemeindegebiet kann in mehrere 
Schiedsamtsbezirke geteilt werden. Für jeden Schiedsamtsbezirk ist eine Schiedsperson zu 
bestellen. Von dieser Möglichkeit hat die Vertretung der Stadt Schmallenberg seinerzeit Ge-
brauch gemacht und das Gebiet der Stadt Schmallenberg in zwei Schiedsamtsbezirke einge-
teilt. 
 
Die Amtszeit des Schiedsmannes Klaus Didam (Schiedsamtsbezirk II) läuft in diesem Jahr 
und die Amtszeit seines Stellvertreters Siegfried Knoche im Januar 2014 ab. Beide bleiben 
bis zur Wahl eines Nachfolgers / einer Nachfolgerin bzw. einer Wiederwahl im Amt. Herr 
Didam hat bereits erklärt, dass er mit Ablauf seiner Amtszeit aus Altersgründen ausscheiden 
wird. 
 
Aus dem Kreis der Schiedsmänner wurde in letzter Zeit wiederholt die zurückgehende Anzahl 
an Schiedsamtsfällen angeführt und angeregt, über eine Zusammenlegung der beiden 
Schiedsamtsbezirke der Stadt Schmallenberg nachzudenken. 
 
Am 22.11.2013 hat das jährliche Gespräch zwischen Amtsgericht, Verwaltung und den 
Schiedspersonen im Amtsgericht in Bad Fredeburg stattgefunden. Als Reaktion auf die weiter 
zurückgehende Zahl an Schiedsamtsfällen wurde von den Schiedsleuten angeregt, die der-
zeit zwei Schiedsamtsbezirke zu einem Bezirk zusammenzuführen. Dieser Vorschlag fand 
im Gespräch auch bei der Direktorin des Amtsgerichts Zustimmung. 
 
Die Wiederbesetzung der Position des stellv. Schiedsmannes (Siegfried Knoche) wird zeit-
nah für die erste Sitzungsrunde des neuen Jahres vorbereitet.       
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